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Aktuelle Herausforderungen



Referendumsfrage (I)

▪ Fakultatives vs. obligatorisches Referendum:
− Referendum sui generis?

▪ Uneinheitliche Auffassungen und Praxis 
Bundesrat/Parlament

▪ Kein Gewohnheitsrecht 
(Praxis/Rechtsüberzeugung/Lücke)

− Verfassungswidrigkeit von Aspekten der 
Bilateralen III?
▪ «Verfassungscharakter» der Bilateralen III?
▪ Verstoss gegen Art. 121a Abs. 4 BV?

− «Paketmodell» 
Vertragsgenehmigung/Verfassungsrevisi
on?
▪ Unterschiedliche Verfahren/Zuständigkeiten 

bei 
Genehmigungsverfahren/Verfassungsrevision

▪ Gesondertes Vorgehen für Anpassung 
Verfassungsrecht erforderlich?



Referendumsfrage (II)

▪ Bundesrat: für fakultatives Referendum
− Verfassungskonformität der Bilateralen III

− Kohärenz mit Bilateralen I und II

▪ SPK-S: für obligatorisches Referendum
− Übergangsbestimmung in Verfassung für 

Genehmigung

− Art. 121a im Zweifel nicht anwendbar

− Anwendbarkeit Schubert-Praxis/Vorrang 
innerstaatliches Recht in Verfassung

▪ SPK-N: für obligatorisches Referendum

▪ APK-N: für fakultatives Referendum 
− Genehmigung mit separatem Bundesbeschluss 

(wie Bundesratvorschlag)

− Kein Widerspruch zur Verfassung

− Keine ad hoc Neuregelung Verhältnis Völkerrecht-
Landesrecht in Übergangsbestimmung



Verfassungsmässigkeit der Beihilfeüberwachung (I)

▪ Kompetenz zur Überwachung kantonaler und kommunaler Beihilfen
− Verwendet: Auswärtige Angelegenheiten (Art. 54 Abs. 1 und 101 Abs. 1 BV); 

Binnenmarktkompetenz (Art. 95 Abs. 2 BV); Schienenverkehr (Art. 87 BV); 
Strassenpersonenverkehr (Art. 92 Abs. 1 BV)

− Probleme:

▪ Wettbewerb (Art. 96 BV) gilt nur für private Akteure

▪ Strassengüterverkehr z.B. durch Art. 82 Abs. 1 BV nicht erfasst



Verfassungsmässigkeit der Beihilfeüberwachung (II)

▪ Institutionelle Fragen
− Neue Beihilfekammer der WEKO

▪ Bisherige Zuständigkeit bei rein wettbewerbsrechtlichen Sachverhalten

− „Unverbindlichkeit“ der Stellungnahme der Kammer

▪ Formal verbleibt Entscheid über Zulässigkeit bei Beihilfegeber (vgl. Praxis im Luftverkehrsabkommen)

▪ Begründungspflicht bei Abweichen; Beschwerdepflicht der WEKO

− Umfassende Prüfbefugnis

▪ Sachverhalt und rechtliche Bewertung

− Reduzierte Verfahrensrechte von Beihilfegebern und -nehmern

▪ Vgl. EU-Beihilfenrecht
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«10 Millionen-Initiative»

▪ Zielsetzung Deckelung der Wohnbevölkerung, Anpassung der Obergrenze ab 2050 
nur aufgrund Geburtenüberschuss
− Handlungsspielraum

− Zuständigkeit Bund und Kantone nicht geändert

▪ Massnahmen nach Überschreiten von 9,5 Millionen
− Asylbereich, vorläufig Aufgenommene und Familiennachzug

− Spannungsverhältnis mit anderen völkerrechtlichen Verträgen

− Neuverhandlung, Nutzung von Ausnahme-/Schutzklauseln

▪ Massnahmen nach Überschreiten von 10 Millionen
− Verschärfte Handlungspflicht

− Kündigung bevölkerungswachstumstreibender Abkommen

− Kündigung Personenfreizügigkeitsabkommen (wenn nach zwei Jahren Grenzwert nicht 
eingehalten oder effektive Schutzklauseln angerufen werden können)



Et tu, Liechtenstein?



Auswirkungen für Liechtenstein

▪ Anpassungsbedarf bei erfolgreichem Abschluss der Bilateralen III
− Z.B. im Bereich Personenfreizügigkeit bei EFTA-Konvention 

▪ Sektorale Anpassungen bzw. quantitative Beschränkungsmöglichkeiten unberührt

▪ Aber andere Rechte (Änderungen der Rechtslage z.B. Niederlassung von Selbständigen, 
Entsendungen/Dienstleistungsbereich)



Auswirkungen für Liechtenstein

▪ Anpassungsbedarf bei Ablehnung der Bilateralen III
− Einbindung Liechtensteins in Landwirtschaftsabkommen Schweiz-EU



Auswirkungen für Liechtenstein

▪ Anpassungsbedarf bei Ablehnung der Bilateralen III
− Einbindung Liechtensteins in Landwirtschaftsabkommen Schweiz-EU

▪ Zusatzabkommen zwischen dem Fürstentum Liechtenstein, der Schweizerischen Eidgenossenschaft 
und der Europäischen Gemeinschaft über die Einbeziehung des Fürstentums Liechtenstein in das 
Abkommen zwischen der Europäischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft 
über den Handel mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen

▪ „Modellwechsel“ Richtung EWR?
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Fazit

▪ Bilaterale III: Landschaftspflege oder Quantensprung?

▪ Herausforderungen: 
− Debatte über fakultatives/obligatorisches Referendum

− Beihilfeüberwachung

− 10 Millionen-Initiative

▪ Relevanz aus Liechtensteiner Sicht
− Sowohl bei Ablehnung als auch Annahme der Bilateralen III



Besten Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!

www.liechtenstein-institut.li
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